
Sie sagen „Grüezi“ in der „Baracca“
In der „Baracca“ an der Gilde Parkbühne gibt es ein bisschen Schweiz zu erleben

Ron-Robert Zieler (von links),
Thassilo Gehrke, die Musiker
Anja Schwägermann und
Carsten Brasig sowie Nico
Röger feiern die Eröffnung
der „Baracca“.
Foto: Ilona Hottmann

Hannover. Wo ein Wille, da
ist aucheinWeg.Das könntedas
Lebensmotto von Nico Röger
(36) sein. Da, wo vor zweiein-
halb Wochen noch zünftig auf
der „Hannover Wiesn“ baye-
risch gefeiert wurde, steht jetzt
eine riesige Hütte nach Schwei-
zer Art. Der Hannover-Concerts-
Chef hat mit seinem Team nach
eigenen Worten „richtig ge-
ackert“, um die Holzhütte mit
authentischem Ambiente und
allem Drum und Dran aufzu-
bauen. „Es ist phänomenal, was
ihr gerissen habt“, freute sich
der Veranstalter.
Gerade wurde die „Baracca“

an der Gilde Parkbühne eröffnet,
100 geladene Gäste waren am
Mittwoch, 27. November, zum
Auftakt dabei und von Flair wie
Fondue begeistert. Schon beim
Eintreten in die 240 Quadratme-
ter große Hütte hagelte es Kom-
plimente. Die Bandbreite reichte
von „super gemütlich“ (Jazz-
Club-Chefin Vanessa Erstmann,
39) bis „liebevoll eingerichtet“.
Hannover-96-Gesellschafter

Martin Kind (80) bekam sogar so
etwas wie Heimatgefühle: „Ich
bin Schweizer Staatsbürger“,
sagte er lachend. Seine Vorfah-
ren stammen nämlich aus Chur,
wegen des geltenden Bürger-
rechts hat der 80-Jährige einen
Schweizer Pass. „Undmeine En-
kel auch. Zwei Pässe helfen im-
mer.“ Nicht nur im Fußball.
Kind freut sich besonders auf

den 5. Juli 2025 im Stadion,
dann spielendie Scorpions inder
Heinz von Heiden Arena. Das
ließ der Unternehmer Scor-
pions-Gitarrist Rudolf Schenker
(76) sogleich wissen – der Rock-
star war nämlich mit Sohn Mar-
cel (54) bei der „Barac-
ca“-Feuertaufe. Zur Schweiz
fällt Schenker gleich Eisschnell-

lauf-Legende Günter Traub (85)
ein: „Mit ihm habe ich oft Hö-
hentraining in Sankt Moritz ab-
solviert, um mich vor Tourneen
fit zu halten.“
Nureinmal imLebenwarAnis-

sa Bothe (35) in der Schweiz –
und mit Mutter Susanne sowie
Schwester Barynia (38) an der
Gilde Parkbühne. „Ich war Ani-
mateurin und habe Kindern am
Hügel Skifahren beigebracht“,
erinnerte sich die Tanzschulche-
fin. Susanne Bothe assoziiertmit
der Schweiz vor allem Käse, da-
von gab es am Abend (neben
Vorspeisen wie Bauernbergkäse
und Bündnerfleisch, Nüsslisalat
und Nusstarte) in Form von Fon-
due reichlich. Angst vorm Zu-
nehmen haben Bothes aber
nicht: „Wir bewegen uns jeden
Tag so viel, das ist kein Problem.“
Sven-Sören Christophersen

(39) denkt in Sachen Schweiz an
Schokolade, „Zartbitter!“ In
sportlicher Hinsicht fällt demRe-
cken-Sportchef das Eröffnungs-
spiel der diesjährigen Handball-
EM ein, als Deutschland gegen
die Schweiz antrat. „Smöre“
hatte das Match fürs ZDF als Ex-
perte begleitet und erinnert sich
an den „deutlichen Sieg“ der
deutschen Mannschaft – 27:14.
Entwicklungsspezialistin Lisa
Scheele (43, TableSnappr) wird
ihr erstes Projekt als jungeUnter-
nehmensberaterin nie verges-
sen. Das war – richtig – in der
Schweiz. „Ich habe sie einfach
nicht verstanden, obwohl sie
sich mutmaßlich größte Mühe
gegeben haben, Hochdeutsch
zu sprechen.“
Dafür hatte sie nach einigen

Monaten Schweizer Sprachspe-
zialitäten wie Töggelikasten (Ki-
ckertisch) fehlerfrei drauf. Helge
Mensching (38) ist seit Kindheits-
tagen regelmäßig inder Schweiz.

„Es ist meine zweite Heimat, wir
verbringenWeihnachten und Sil-
vester immer im Wallis“, so der
Geschäftsführer beim Unterneh-
men Heinz von Heiden. MitWor-
ten wie Töggelikasten kann er
mühelos umgehen.
Was Anstrengung betrifft, vor

allem die nervliche, ließ Rögers
Kompagnon Thassilo Gehrke
(55) tiefer blicken: „Er hatmir je-
den Tag was Neues untergeju-
belt“, erzählte Gehrke und lie-
ferteeinenAbriss,wieauseinem
Gedanken vor ein paar Jahren
die „Baracca“ wurde. Zunächst

war das Projektmit dem liebens-
werten Arbeitstitel „Käsebude“
eher eine fixe Idee. „Wir haben
keine Zeit“, waren sich alle einig
– um festzustellen, dass sie die
eigentlich auch nie haben wer-
den. „Also haben wir einfach
gemacht.“ Mit einer „Käsebu-
de“ wollte sich Röger aber nicht
zufriedengeben. „Nee, wir ma-
chen das groß“, hat er sich vor-
genommen. Und das Thema
Schweizer Hütte nahm seinen
aufregenden Lauf. Eines von
GehrkesBeispielen: „Vordrei Ta-
gen meinte Nico, es müssten

noch eine Gondel und Après-
Ski-Bar her.Die Bar stand zudem
Zeitpunkt noch in Innsbruck ...“
Hat aber geklappt.
Einer nahm den Ball nicht nur

von Berufs wegen gekonnt auf:
Ron-Robert Zieler (35). Der 96-
Torwart ist in Sachen „Baracca“
neben Röger und Gehrke der
Dritte im Bunde. „Mit so tollen
Partner kann ich mich glückli-
cherweise ganz aufmeinen Fuß-
ball konzentrieren“, scherzte er.
Zieler ist nicht nur mit dem Chef
von Hannover Concerts be-
freundet, sondern auch Rögers

Trauzeuge und Patenonkel sei-
nes Sohnes. Und Röger machte
weitere Offerten: „Wenn dein
Vertragbei96 in fünf Jahrenaus-
gelaufen ist, kannst du gern bei
uns als Geschäftsführer einstei-
gen“, witzelte er.
Bis es so weit ist, lautet das

MottoderMacherbisMärz2025:
„Tragt die ‚Baracca‘ in dieWelt hi-
naus.“ Geöffnet ist die Fondue-
hütte, an der sich auch Eisstock-
schießen und Schlittschuhlaufen
lässt, mittwochs bis sonntags ab
18Uhr bisMitternacht, dieKüche
bleibt ab 22 Uhr kalt.

Eröffnung Baracca Hannover
Fondue Chalet mit Schweizer
Alpenflair, an der Parkbühne,
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Komfortabel und sicher
mit Computer & App

Online-Banking hat zahlreiche
Vorteile. Finanzielles lässt sich
rund um die Uhr von zu Hause oder
unterwegs erledigen. Die Nutze-
rinnen und Nutzer haben alles auf
einen Blick: Kontostände, Über-
weisungen und wichtige Informa-
tionen. Im elektronischen Postfach
sind Kontoauszüge und Dokumen-
te digital verfügbar, gleichzeitig
dient es als Langzeitablage.
Für hohe Sicherheit ist auf je-

dem Gerät gesorgt, sei es am
PC, Tablet oder Smartphone. Für
Android- und Apple-Geräte gibt
es zudem die App „Sparkasse“.
Hiermit sind Bankgeschäfte noch
einfacher und übersichtlicher zu
organisieren. Neben den gängi-
gen Funktionen des Online-Ban-
kings gibt es zum Beispiel den
smarten Rechnungsservice, über
den die Nutzerinnen und Nutzer
per Fotoüberweisung bezahlen.
Eine Suchfunktion für die nächst-
gelegenen Geldautomaten oder
BeratungsCenter ist ebenso ent-
halten wie die Möglichkeit, alle
Bankverbindungen in einer App
zu verwalten.

Beratung und Service
vor Ort, per Telefon

oder Video

Bankgeschäfte sind Vertrauens-
sache – und da braucht es immer
mal wieder den Austausch von
Mensch zu Mensch.
Die Sparkasse Hannover stellt

eine Reihe von Möglichkeiten be-
reit, damit Kundinnen und Kunden
zum vorab vereinbarten Termin
mit ihren persönlichen Beraterin-
nen und Beratern sprechen kön-
nen.

Die klassischen BeratungsCen-
ter sind dabei eine beliebte An-
laufstelle. Doch die vollumfängli-
che individuelle Beratung ist auch
bequem von zu Hause aus mög-
lich: In den BeratungsCentern
Direkt erhalten Kundinnen und
Kunden von ihrer persönlichen
Ansprechperson fundierten Rat
zu allen Finanzfragen – vorran-
gig per Video-Anruf oder Telefon.
Viele Fragen und Serviceanliegen
lassen sich zudem telefonisch un-
ter 0511 3000-0 beim zentralen
KundenServiceCenter klären.

Telefon-Banking:
Der direkte Draht
zum eigenen Konto

Für Kundinnen und Kunden, die
ihre Bankgeschäfte selbststän-
dig erledigen möchten, aber kei-
ne Computer oder Smartphones
nutzen, bietet die Sparkasse Han-
nover auch einenWeg: telefonisch
per Sprachportal unter 0511 3000-
2255. Hier können die Nutzenden
einfach und sicher Kontostände
und Umsätze abfragen, Überwei-
sungen und Daueraufträge ver-
walten oder den Sperr- und Än-
derungsservice für ihre Karte in
Anspruch nehmen. Rund um die
Uhr, an 365 Tagen im Jahr. Unter
der Nummer 0511 3000-2255 lässt
sich der telefonische Kontoservice
der Sparkasse Hannover kostenlos
testen. Verwenden Sie hierbei die

Test-Kontonummer 123456 und
die Test-Geheimzahl 258369.

Bargeld am Geldautomaten
oder vom Supermarkt

Für Abhebungen stellt die Spar-
kasse Hannover in der Region
rund 100 Geldautomaten zur Ver-
fügung. Doch auch in vielen Su-
permärkten können Sie bei Kar-

tenzahlung kostenlos Bargeld
abheben. Sie erhalten den ge-
wünschten Betrag aus der Super-
marktkasse, er wird zusammen
mit Ihrem Einkauf von Ihrem Kon-
to abgebucht.

Jetzt informieren und
die Vorteile nutzen

Sie haben Fragen zu den aufge-

führten Möglichkeiten oder möch-
ten weitere Informationen? Unter
www.sparkasse-hannover.de stellt
die Sparkasse ihre Services detail-
liert vor.
Telefonisch erreichen Sie das

KundenServiceCenter montags
bis freitags von 8 bis 20 Uhr un-
ter 0511 3000-0.
Fest steht: Mit der Sparkas-

se Hannover bleiben Sie bei Ihren
Bankgeschäften immer flexibel!

Die Sparkasse Hannover zeigt, wie Kundinnen und
Kunden jeden Alters heute ganz selbstbestimmt eine
Vielzahl bequemer und einfacher Services nutzen.

AnzeigenSpezial

Hier ist die Sparkasse Hannover
für Sie da:

n Online-Banking:mehr erfahren unter
www.sparkasse-hannover.de/online
oder 0511 3000-2288

n App „Sparkasse“: kostenlos herunterladen
aufs Smartphone oder Tablet

n Beratung vor Ort in über 70 BeratungsCentern
in der Region

n Videoberatung per BeratungsCenter Direkt –
mehr dazu unter www.sparkasse-hannover.de/direkt

n Telefonberatung – mehr erfahren unter
0511 3000-0

n Telefon-Banking für Überweisungen,
Kontostände und mehr unter 0511 3000-2255

Wie funktioniert Telefon-Banking?
Einfach mal ausprobieren!
n Unter der Nummer 0511 3000-2255 lässt sich der
telefonische Kontoservice der Sparkasse Hannover
kostenlos testen. Verwenden Sie hierbei die Test-
Kontonummer 123456 und die Test-Geheimzahl
258369.

✂
Zum Ausschneiden
und Aufheben

Gewusst wie: Bei Bankgeschäften
ganz flexibel sein

Gleich anrufen
und Online-Kunde

werden:
0511 3000-2288
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